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28. Kundmachung betreffend der Abhaltung der gem. § 8 Abs 2 (Richtlinien für 
die Habilitationsverfahren an der Universität Innsbruck - vom Senat der 
Universität Innsbruck am 24.06.2004 erlassen) abzuhaltenden öffentlich 
zugänglichen Aussprache (Habilitationskolloquium) im 
Habilitationsverfahren Dipl.-Psych. Dr. Cord BENECKE (Psychologie) und 
Ladung zur anschließenden Sitzung der Habilitationskommission  

 
Die gem. § 8 Abs 2 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitationskolloquium) mit 
dem Habilitationswerber findet  
 

am Freitag, den 10. Dezember, 14.30 Uhr,  
im Hörsaal 6, Erdgeschoss, zwischen Geisteswissen- 
schaftlicher Fakultät und Bruno-Sander-Haus,  
Innrain 52, 6020 Innsbruck  

 
statt.  
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema: „Affekt, Repräsentanz, Interaktion und 
Symptombelastung bei Panikstörungen“ halten.  
 
Gemäß § 8 Abs 2 ist die Aussprache öffentlich zugänglich.  
 
Weiters ist gemäß § 8 Abs 2 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten, welche für die 
Mitglieder der Habilitationskommission, die Universitätsprofessorinnen und Professoren des 
wissenschaftlichen Faches und des fachlich nahe stehenden Bereichs, den Habilitationswerber, die 
Mitglieder des Fakultätsrates der fachlich zuständigen Fakultät, den Dekan der fachlich zuständigen 
Fakultät und das Rektorat vom 08.11 bis 19.11.2004 zur Einsichtnahme aufliegen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission zur 
weiteren Beurteilung und Beschlussfassung entsprechend den Richtlinien für die 
Habilitationsverfahren an der Universität Innsbruck stattfinden (§ 8 Abs 3 u. 4).  
 
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Kommissionssitzung.  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Eva Bänninger-Huber 
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29. Ausschreibung eines Stipendiums für das Bologna Center der Johns 
Hopkins University Studienjahr 2005/06  

 
Josef-Krainer-Gedenkwerk 

 
Ausschreibung eines Stipendiums für das  

Bologna Center der Johns Hopkins University  
Studienjahr 2005/06  

 
Das Josef-Krainer-Gedenkwerk vergibt an besonders qualifizierte AbsolventInnen der steirischen 
Universitäten bzw. steirische AbsolventInnen an anderen österreichischen Universitäten ein 
Stipendium zur Finanzierung eines Studienjahres am Bologna Center der Johns Hopkins 
University in der Höhe von max. ATS 206.404,50 = € 15.000. Der Betrag wird in zwei Tranchen zu 
je 50% in Anrechnung auf die Studiengebühr im September bzw Februar an das Bologna Center 
überwiesen.  
Im Falle gleicher Qualifikation kann dieser Betrag gegebenenfalls auch auf mehrere BewerberInnen 
aufgeteilt werden.  
 
Die Bewerbungsfrist endet am 1. Februar 2005 (Poststempel).  
 
Formlose schriftliche Bewerbungen um das Stipendium sind unter Anschluss von Kopien der beim 
Bologna Center eingebrachten Bewerbung (einschließlich aller Beilagen, auch des 
Finanzierungsplans) zu richten an:  

Josef-Krainer-Gedenkwerk  
z.Hd. Ao.Univ.Prof.Dr. Hubert Isak  
p.A. Institut für Europarecht  
RESOWI-Zentrum, Universitätsstraße 15/C.1  
A-8010 Graz  
 

Die Bewerbung um die Zulassung in Bologna gilt nicht als Bewerbung für dieses Stipendium!!  
Telefonische oder Bewerbungen per email sind nicht möglich.  
 
Der ausgewählte Kandidat/die ausgewählte Kandidatin ist verpflichtet, während und nach Abschluss 
des Studienjahres schriftlich unter Vorlage des Transkripts der Prüfungsergebnisse an den Bologna-
Beauftragten über den Verlauf der Studien Bericht zu erstatten.  
Für den Fall einer nicht-widmungsgemäßen Verwendung des Stipendiums behält sich das Josef-
Krainer-Gedenkwerk das Recht vor, die Rückerstattung des Stipendiums zu verlangen.  
 
Info-Broschüren und Bewerbungsformulare für Bologna können im Sekretariat des Instituts für 
Europarecht eingesehen bzw. kopiert werden.  
Weitere Informationen finden Sie ferner unter: http://www.jhubc.it 
(e-mail: admission@jhubc.it)  

 

Isak e.h.  
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30. Betriebsvereinbarung für das wissenschaftliche Universitätspersonal 
gemäß § 2 Abs 4 UrlG über das Urlaubsjahr 

 
Zwischen der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, vertreten durch den Rektor Univ. Prof. 
Dr. Manfried GANTNER und vertreten durch Betriebsrat für das wissenschaftliche 
Universitätspersonal den Vorsitzenden Dr. Ludwig CALL wird Folgendes vereinbart: 
 
Art 1: Geltungsbereich 
 
Die nachfolgenden Bestimmungen gelten für die Arbeitnehmer/innen im Betrieb der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck. 
 
Art 2: Gegenstand 
 
Gegenstand dieser Betriebsvereinbarung ist die Festsetzung des Kalenderjahrs als Urlaubsjahr. 
 
Art 3: Inkrafttreten 
 
Diese Betriebsvereinbarung tritt mit 01.10.2004 in Kraft. 
 
Ort/Datum 
 
Innsbruck, 01.10.2004 
 
 

 Für den Arbeitgeber Für den Betriebsrat 

 Univ. Prof. Dr. Manfried GANTNER Dr. Ludwig CALL 

31. Einteilung des Studienjahres 2004/2005 gemäß § 52 UG 2002 

 
Einteilung des Studienjahres 2004/2005 

 
Wintersemester 2004/05 
 
 
Lehr- und Prüfungstätigkeit    04. 10. 2004 – 17. 12. 2004 (11 Wochen) 
       10. 01. 2005 – 31. 01. 2005 ( 3 Wochen) 
 
 
Lehrveranstaltungsfrei    die gesetzlichen Feiertage 
Allerseelentag      02. 11. 2004 
Weihnachtsferien     18. 12. 2004 – 09. 01. 2005 
Semesterferien     01. 02. 2005 – 28. 02. 2005 
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Sommersemester 2005 
 
Lehr- und Prüfungstätigkeit    01. 03. 2005 – 18. 03. 2005 ( 3 Wochen) 
       04. 04. 2005 – 02. 07. 2005 (13 Wochen) 
 
Lehrveranstaltungsfrei    die gesetzlichen Feiertage, nicht aber 
       der Landesfeiertag 
Osterferien      21. 03. 2005 – 01. 04. 2005 
Rektorstag      27. 5. 2005 
Pfingstferien      16. 05. 2005 – 17. 05. 2005 
Hauptferien      04. 07. 2005 – 30. 09. 2005 
 

Für den Senat: 

 

Univ.-Prof. Dr. Christian Smekal 

Vorsitzender des Senats 

32. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: NATW-2862 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb (halbbeschäftigt), Institut 
für Biochemie ab 01.01.2005 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Universitätsstudium, Fachrichtung: Chemie, Molekularbiologie. Erwünscht: Erfahrungen auf 
aktuellen Gebieten der Biochemie und Molekularbiologie, insbesondere der Proteinchemie. 
Aufgabenbereich: Mitarbeit an aktuellen Forschungsprojekten des Instituts (molekulare 
Krebsforschung), Beteiligung an der biochemischen Lehre. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 09. Dezember 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur
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33. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: SOWI-2861 
Technische/r Assistent/in, Institut für Wertprozessmanagement, Abt.: Wirtschaftsinformatik. 
Bereich e-tourism ab sofort bis 30.09.2006. Voraussetzungen: HTL-Matura oder 
gleichwertige Reifeprüfung mit Schwerpunkt Informatik/Elektrotechnik. Erwünscht: 
Kenntnisse in Java und Phb, Linux und Windowsprodukte. Aufgabenbereich: Betreuung der 
EDV-Infrastruktur, Homepage Gestaltung, techn. Unterstützung in Lehre und Forschung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2875 
Jurist/in, Senat ab sofort. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der 
Rechtswissenschaften. Ausgezeichnete Kenntnisse im Studienrecht und Erfahrung in 
studienrechtlichen Angelegenheiten. Erwünscht: Grundkenntnisse der sonstigen rechtlichen 
Rahmenbedingungen für Universitäten (zB Dienst- und Organisationsrecht). 
Aufgabenbereich: Unterstützung des Senatsvorsitzenden in allen den Senat betreffenden 
rechtlichen Angelegenheiten mit Schwerpunkt Studienrecht. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 09. Dezember 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur 

 


